


Ilona Ágnes Tömő
*1975 in Kőszeg (Ungarn), Studium an der Kunstuniversität 
Linz, Textil, Kunst & Design. Mitglied des Oö. Kunstvereines. 
und des Alumnivereines forum - Kunstuniversität Linz.
Seit 1996 präsentiert sie ihre Arbeiten in zahlreichen Einzel- und 
Gruppenausstellungen in Ungarn, Österreich und Frankreich.
Arbeiten in öffentlichem und privatem Besitz.
Die 2019 beginnende Arbeit mit Kaffeefiltern und Papptellern 
führte mich mehr und mehr zur Auseinandersetzung mit 
gemeinhin als wertlos erachteten Gegenständen.
Die Verwendung von Haushaltsgegenständen und deren Transformierung 
in Kunstobjekten beinhaltet für mich immer auch einen gesellschafts- 
bzw. frauenpolitischen Aspekt. So wird der immer noch Frauen 
zugeschriebene Zuständigkeits- und Tätigkeitsbereich „Haushalt“ durch 
die künstlerische Intervention gleichsam aufgehoben und korrigiert.
In bewusstem Gegensatz zum klimaschädigenden 
Umgang mit Ressourcen verwandelt sich in meiner 
Installation das Wegwerfprodukt in ein Artefakt.
	 +43 699 81776192,     www.ilonatomo.com
Judy Mardnli
*1988 in Al-Hasaka (Syrien),
Studium Malerei und Grafik an der Kunstuniversität Linz
Ausstellungen u.a. in Lentos, Taxispalais Kunsthalle Tirol, 
36. Grafikwettbewerb, Museum der Stadt Bad Ischl etc.
Seine Werke zeichnen sich durch die Darstellung bewusster und 
unbewusster Begegnungen und Augenblicke aus. In vielen seiner 
Werke herrscht eine klagende Dunkelheit vor, jedoch taucht auch 
die Hoffnung in Form von sanften, bunten Farbtönen auf. Judy stets 
daran interessiert, neue Techniken zu erforschen und mit dem 
Ungewöhnlichen zu experimentieren. Eine seiner Leidenschaften ist 
die Malerei mit zerfließender Tinte. Diese spezielle Ausdrucksform 
verleiht seinen Werken eine einzigartige Ästhetik. Darüber hinaus 
widmet sich Judy auch der Darstellung der Landschaft Oberösterreichs. 
Dabei wählt er oft eine minimalistische Darstellungsweise, um 
die Schönheit und Atmosphäre der Landschaft einzufangen.
	 +43 676 3892247, www.judyartart.wordpress.com

Wir laden herzlich ein zur 58. Vernissage unserer 

Ausstellung im Kunstcafé Jindrak

Ilona Ágnes Tömő und Judy Mardnli

Licht und Schatten

am Dienstag, dem 14. Mai 2024, 19 Uhr

Zur Eröffnung spricht: 

Walter Gschwandtner, 

Bildhauer, Textilkünstler 

und Sprecher der Kulturinitiative Narrenschyff. 

Verena Koch, Regisseurin und Schauspielerin und 

Franz Huber, Dramaturg, lesen aus ihren Texten.

Abbildung Vorderseite:
Atelier, 2024, Foto von Judy Mardnli und Ilona Ágnes Tömő

Abbildungen Innenseite:
(Judy Mardnli) „Natur Vielfalt“ 2019, 100x100cm, Acryl und Toner auf Leinwand 
(Ilona Ágnes Tömő); „Waben“, 2023, 90x90cm, Kaffeefilter auf Leinen

Ab 15. Mai bis Mitte September 2024

Montag bis Samstag von 8.30 - 18.00 Uhr
Herrenstraße 22-24, 4020 Linz
jindrak@linzertorte.at
www.jindrak.at


